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Geistliches Wort

An dieser ungewohnten Perspektive auf dem Titelbild mag ich, dass der Betrachter sich behut-
sam von hinten nähert und sich so vorsichtig der gewaltsamen, unverrückbaren Wahrheit des 
Todes nähert.

Das Matthäusevangelium schreibt in Kapitel 27: 
Die anderen aber sagten: Lass, wir wollen sehen, ob Elija kommt und ihm hilft.

Jesus aber schrie noch einmal mit lauter Stimme. Dann hauchte er den Geist aus. 
Und siehe, der Vorhang riss im Tempel von oben bis unten entzwei.  

Die Erde bebte und die Felsen spalteten sich.
Die Gräber öffneten sich und die Leiber vieler Heiligen, die entschlafen waren,  

wurden auferweckt.  (Mt 27)

Die „anderen Leute“, wie es oben heißt, nähern sich und wollen erst mal sehen, was das mit 
„dem da“ auf sich hat und ob er hält, was man so hört und ob Gott ihm hilft, wenn es ernst wird... 
Kennen Sie das?

Manchmal nähern wir uns vorsichtig, von hinten, vorsichtig abwartend, vielleicht sogar skeptisch 
oder gar süffisant dem, was wir nicht kennen, von dem wir Dinge gehört haben...
Die, die sich offen und interessiert nähern, auch gerne von hinten und nicht gleich mit bei-
den Füßen in die Situation springend wie Petrus (Johannesevangelium 13,37f) staunen nicht 
schlecht, als der Vorhang entzweireißt, Gräber sich öffnen und Tote zum Leben auferstehen.
Manchmal staunen wir nicht schlecht, wenn über Menschen schlecht geredet wird und wir sie 
dann aus der Nähe kennenlernen und schätzen lernen dürfen. Im bildlichen Sinn darf dieser 
bereits Totgeredete dann bei mir auferstehen, neu erkannt und “neues Leben” erfahren.

Vielleicht kann für die verbleibende Fastenzeit ein Abschnitt aus dem Fastenhirtenbrief von Papst 
Leo uns helfen, trennende Vorhänge zerreißen zu lassen und so Auferstehung zu ermöglichen:

“Ich möchte euch daher zu einer sehr konkreten und oft wenig geschätzten Form des 
Verzichts einladen, nämlich zum Verzicht auf Worte, die unsere Mitmenschen verletzen 
und kränken. Beginnen wir damit, unsere Sprache zu entwaffnen, indem wir auf scharfe 
Worte, voreilige Urteile, schlechtes Reden über Abwesende, die sich nicht verteidigen 

können, und Verleumdungen verzichten. Bemühen wir uns stattdessen, unsere Worte 
besser abzuwägen und Freundlichkeit zu pflegen: in der Familie, unter Freunden, am 
Arbeitsplatz, in den sozialen Medien, in politischen Debatten, in den Medien, in den 

christlichen Gemeinschaften. Dann werden viele Worte des Hasses Worten der Hoffnung 
und des Friedens weichen.”  (Papst Leo)

So wünschen wir, das Team im Büro und Ihre Seelsorger, Ihnen eine gute restliche Fastenzeit um 
im Zugehen auf Fremdes, Neues, Ungewohntes, Zerredetes, Verachtetes, (ergänzen Sie, was 
Ihnen Schleier vor Augen lässt), die Erfahrung, dass Schleier und Vorhänge zerreißen und neues 
Leben entstehen kann, in Ihrem Zuhause, auf der Arbeit, in der Freizeit.

Behutsames Aufeinander zu
Zerrissene Vorhänge und Schleier
Staunen über das Leben im Angesicht des Totgeglaubten
Neubeginn – 
gesegnete Ostern � (Pfr. Klaus Stankowitz)

!!
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Impressum

Impressum
Pfarrbüro der Pfarrei Ruwertal

Im Kändelchen 23 · 54320 Waldrach

Telefon:	06500 634 
E-Mail:	� pfarrbuero.waldrach@bistum-trier.de

Öffnungszeiten: MO/FR	 09:00 – 12:00 Uhr 
	 DI/DO	 14:00 – 17:00 Uhr

V.i.S.d.P.: Klaus-B. Stankowitz, Pfrvw.

Sekretariatsteam: 
Christine Ballinger, Silvia Kohl, Rita Lauterbach

Homepage:  
www.pfarrei-christophorus.de

Bankverbindung:  
Kirchengemeinde Ruwertal St. Christophorus 
IBAN: DE57 5855 0130 0001 1613 14, BIC: TRISDE55XXX

Jahresbeitrag: 8,– €

Pastoralteam:

Pfarrer Klaus-Bernhard Stankowitz 
Tel: 06500 9899019 
E-Mail: klaus.stankowitz@bistum-trier.de

Subsidiar Michael Keller 
E-Mail: michael.keller@bistum-trier.de

Kooperator Dominik Schmitt, Pfr. 
E-Mail: dominik.schmitt@bistum-trier.de 
Telefon: 06500 98990-17

Gemeindereferentin Natalie Uder 
E-Mail: natalie.uder@bistum-trier.de 
Telefon: 06500 98990-14

Diakon Laurent Dhaussy 
E-Mail: laurent.dhaussy@bistum-trier.de

Wer feiert mit uns Gottesdienst:

Diakon Dhaussy (ld)	 Subsidiar Keller (mk)       		
Kooperator Schmitt (ds)	 Pfr. Stankowitz (kbs)		
Gemeindereferentin Uder (nu)

Redaktionsschluss für den 
nächsten Pfarrbrief ist am  
26. März 2026. Dieser  
umfasst den Zeitraum vom  
18. April – 24. Mai 2026.

Um Ihre Kosten im Rahmen 
zu halten, behalten wir uns 
redaktionelle Änderungen vor. 

In dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten außerhalb  
der Öffnungszeiten wählen Sie 
bitte die Nummer 06500 634;  
Sie werden weitergeleitet!

Hinweis und Bitte in eigener Sache
Damit wir Ihre Beiträge optimal nutzen und veröffentlichen können, bitten wir Sie, uns Bilder in hoher Auflösung zu schicken 
– als Bild Datei. Bitte vermeiden Sie stark komprimierte oder unscharfe Fotos.

Für Bilder am besten geeignet:
• Versand per E-Mail an: pfarrbuero.waldrach@bistum-trier.de
• Dateiformate: JPG oder PNG
• Möglichst unbearbeitet 
So stellen Sie sicher, dass Ihre Aufnahmen in bester Qualität erscheinen und die Inhalte optimal zur Geltung kommen.

Für Dokumente senden Sie uns ihre Artikel als Word Datei zu. Wir müssen ihre Beiträge, beim Einfügen in den Pfarrbrief vorbereitend 
für die Druckerei, formatieren. Dies können wir mit PDF-Dateien nicht umsetzen.� Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung!

Pfarrbrief und Pfarrbüro
Der nächste Pfarrbrief Nr. 04/26 umfasst den Zeitraum vom 18.04. - 24.05.2026 und wird ab 
dem 13.04.2026 verteilt.

Bestellen Sie bitte Ihre gewünschten Messintentionen rechtzeitig und geben Sie die Nachrichten, 
die Sie im Pfarrbrief veröffentlichen möchten, vor dem Redaktionsschluss im Pfarrbüro ab oder 
senden Sie sie direkt unter pfarrbuero.waldrach@bistum-trier.de   

Der Redaktionsschluss ist am 26.03.2026

Vorankündigung:
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 05/26 (23.05. - 28.06.26) ist am 04.05.26.

Bitte beachten Sie, dass später eingehende Artikel in der aktuellen Ausgabe, aus organisatorischen 
Gründen, nicht berücksichtigt werden. Dieser Text kann in der nächsten Ausgabe veröffentlicht 
werden.

Beim Erstellen eines Artikels für den Pfarrbrief bedenken Sie bitte, dass die Artikel nicht mehr als 1000 Zeichen ent-
halten. Bitte schicken Sie die Texte als normales Word-Dokument, kein PDF, ohne besondere Formatierung  
oder Gestaltung.

Wichtige Hinweise zum Datenschutz:
Bei Fotos fragen Sie im Vorfeld, ob die fotografierten Personen einer Veröffentlichung im Pfarrbrief bzw. auf der Home-
page der Pfarreiengemeinschaft zustimmen. Bei Kindern müssen die Eltern gefragt werden.
Es muss eine schriftliche Genehmigung für die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Pfarrbrief bzw. der Homepage 
vorliegen.

!!!!
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Nachrichten aus der Pfarrei

Pfarrei Ruwertal St. Christophorus 

Hauskommunion
Gerne besuchen wir Sie mit der Heiligen Kommunion zu Hause, wenn es Ihnen nicht möglich 
ist, die Gottesdienste zu besuchen. Anmeldung bitte im Pfarrbüro: 06500-634.

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Leni Zimmer
Jacob-Michael Reis 

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden:
21.03.26 in Ecuador		 Maria Trinidad Sosa und Pedro José Eguiguren Burneo
 		 aus Trier-Ruwer
06.06.26 in Traben-Trarbach	 Cordula Ursula Lagemann und Alexander Schultheiß, Korlingen
01.08.26 in Pluwig		 Anja Döbertin und Chrstioph Grünen aus Gusterath
01.08.26 in Mertesdorf	 Charlene Klaas und Thomas Back aus Mertesdorf
08.08.26 in Trier-Ruwer	 Evelina Tuschinski und Philipp Longen aus Trier-Quint
15.08.26 in Morscheid	 Lara Weber und Nico Kirch aus Wiltingen

Von Gott wurden in das ewige Leben heimgerufen:
Helene Podstawa geb. Greve, Mertesdorf
Katharina Ames geb. Schwickerath, Pluwig
Winfried Winkes, Gutweiler
Manfred Reichert, Schöndorf 
Heribert Colle, Pluwig
Albert Reichert, Schöndorf
Gisela Kordel geb. Wagner, Trier-Ruwer
Klaus Mertes, Waldrach

Manfred Franzen, Riveris
Johann Krell, Waldrach
Ralf Wagner, Pluwig
Brigitta Heinz geb, Willwertz, Trier-Ruwer
Erich Becker, Gutweiler
Rudolf Wick, Schöndorf
Wilfried Schneider, Gusterath
Reinhold Kirsten, Pluwig

Wir sind getauft auf Christi Tod und auferweckt mit ihm zu Gott. Uns ist geschenkt, 
sein Heiliger Geist, ein Leben, das kein Tod entreißt. Wir schauen auf zu Jesus Christ, 
zu ihm, der unsere Hoffnung ist. Wir sind die Glieder, er das Haupt; erlöst ist, wer an 

Christus glaubt. 

Gotteslob 329

Folgende Kinder feiern in diesem Jahr den Empfang der ersten hl. Kommunion 
Pfarrbezirk Gutweiler
Tim Gehlen, Paula Gehlen, Linus Kensche, Emil Richter, Hannah Rosch, Max Simon 
Pfarrbezirk Kasel
Claire Humbert, Joans Jungen, Henrik Lauer, Matilda Renner, Fynn Scholtes 
Pfarrbezirk Mertesdorf
Julian Hammes, Nick Heimes, Samu Herrmann, Paula Hleunig, Friederike Pardey, Mia Schares, 
Florine Schares, Philipp Schmitz, Lou Weich
Pfarrbezirk Morscheid 
Benjamin Arenz, Luana Bund, Paul Dörholt, Lea Gehlen, Paula Koll, Lena Lauer, Emilia Merz, 
Louis Niephaus, Mali Prümm, Swantje Roos, Felix Speder, Martha Wysocki
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Nachrichten aus der Pfarrei

Pfarrbezirk Pluwig
Finja Agnano, Johanna Annen, Sophie Berg, Adrian Eisele, Dean Elsenberg, Paul Forster, Vincent 
Greis, Benjamin Hermes, Leo Hill, Elias Kastenholz, Leonie Kertels, Laura Kohns, Jan Loscheider, 
Milena Marx, Mara Roth, Elena Scherf, Emilia Steinbach, Sophia Vogt, Theo Wichmann, Nele 
Ziegler
Pfarrbezirk Trier-Ruwer
Lia Andres, Jule Berger, Karla Derber, Amelie Heinz, Leo Reiter-Kießling, Julian Wilhelm, Julia 
Winkel
Pfarrbezirk Schöndorf
Valentin Bohr, Vanessa Bohr, Lyan Edlinger, Mila Eisele, Maja Glowania, Dirk Göbel, Max Hamm, 
Neo Herz, Ben Lauer, Melody Lenain, Aaliyah Loew, Ben Probst, Elias Proske, Finn Spang, 
Emma Stoffels, Sophie Thomassin 
Pfarrbezirk Waldrach
Felix Agyemfra, Mira Dockendorf, Daryl Fritton, Tom Hares, Paula Illigen, Leo Linz, Max Reis, 
Caspar Richter, Bruno Schmitt, Levente Szélessy, Johannes Willems, Julian Willems, Charlotte 
Wingender, Elias Wollscheid 
Aus Datenschutzgründen sind nicht alle Namen veröffentlicht.

Jesus spricht: “Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.” (Joh 11,25)

Die Menschen im Pfarrbezirk Pluwig sind  
traurig über den plötzlichen Tod von 

Manfred Reichert
*1945    +2026

 
Mit ihm verlieren wir einen allseits beliebten und geachteten Mann, der viele Mitmenschen 
mit seinem Humor und seiner Fröhlichkeit erfreut hat. Manfred war ein Mensch, dem  
Gemeinschaft und Harmonie wichtig waren. Über 60 Jahre hat er der Kirchenmusik treu 
gedient und war mit seiner Stimme eine sichere Stütze in unserem Kirchenchor. 
Als langjähriger Organist in Pluwig St. Johannes der Täufer hat er viele Gottesdienste  
musikalisch mitgestaltet. Auf eigenen Wunsch hat er nach dem Tod seiner Ehefrau Elisabeth 
diesen Dienst beendet. 
Auch im Kreis der Männergruppe hat er sich sehr engagiert eingebracht und wohlgefühlt.
 
Mit seinen Aktivitäten hat Manfred ein deutliches Zeugnis für den christlichen Glauben ab-
gelegt. Möge Manfred nun das erfahren, woran er im Leben geglaubt und worauf er gehofft 
hat: dass das Leben stärker ist als der Tod und dass er auf ewig eine Heimat bei Gott hat.
Wir alle werden Manfred nicht vergessen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
 
Für die Pfarrei St. Christophorus		  Für den Kirchenchor	             	 Für die Männergruppe
Pfr. Klaus Stankowitz   		  Lydia Müller			   Werner Hand
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Nachrichten aus der Pfarrei

Für die katholische Kirchengemeinde Ruwertal St. Christophorus im Pastoralen Raum Trier 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen engagierten und zuverlässigen 

Pfarrsekretär (m/w/d) 
als zentrale Ansprechperson im Pfarrbüro in Waldrach im Team mit weiteren Sekretariatskräften. Die 
Tätigkeit erfolgt im Rahmen der pastoralen und administrativen Aufgaben der Kirchengemeinde in 
enger Zusammenarbeit mit dem Pfarrer, dem Pastoralteam sowie ehrenamtlich Engagierten.

Ihre Aufgaben
•	Organisation und Koordination des Pfarrbüros und der dazugehörigen Räume
•	Erste Anlaufstelle für Gemeindemitglieder und Besucherinnen und Besucher
•	Terminplanung und -koordination (Gottesdienste, Veranstaltungen, Sakramente)
•	Führung von Kirchenbüchern und Ausstellung von Bescheinigungen
•	Schriftverkehr, Aktenführung und Datenpflege
•	Vorbereitung von Veröffentlichungen (Pfarrbrief, Homepage, Aushänge)
•	Führung der Barkasse
•	Unterstützung bei Verwaltungs- und Abrechnungsaufgaben
•	Zusammenarbeit mit kirchlichen Gremien

Ihr Profil:
•	Eine freundliche, serviceorientierte und diskrete Persönlichkeit
•	Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation
•	Sehr gute organisatorische Fähigkeiten und selbstständige Arbeitsweise
•	Sicherer Umgang mit M 365 und digitalen Kommunikationsmitteln
•	Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Softwareprogramme (ChurchDesk, OpenCMS)
•	Absolute Diskretion und Sensibilität im Umgang mit datenschutzrelevanten Vorgängen
•	Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
•	Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche

Wir bieten
•	Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem lebendigen Gemeindeleben
•	Ein wertschätzendes Arbeitsumfeld in enger Zusammenarbeit mit Haupt- und Ehrenamtlichen
•	Flexible Arbeitszeitgestaltung im Rahmen der dienstlichen Erfordernisse
•	Eine attraktive Vergütung nach der Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO) in die EG 6
•	Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	Eine sinnstiftende Tätigkeit im Dienst der katholischen Kirche
•	Zusatzversorgung über die kirchliche Zusatzversorgungskasse (KZVK)

Neben den fachlichen und persönlichen Qualifikationen setzen wir einen aktiven Einsatz für den 
Schutz von Kindern, Jugendlichen und Schutzbefohlenen im Rahmen unserer Präventionsordnung 
voraus. Der Beschäftigungsumfang beträgt 50 Prozent (19,5 Wochenstunden). Dienstort ist das 
Pfarrbüro in Waldrach.
Nähere Informationen zu dieser Stelle erteilt Michaela Marx, Mitglied des Leitungsteams Pastoraler 
Raum Trier, E-Mail: michaela.marx@bistum-trier.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bitten Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
31.03.2026 zu richten an:
pastr-trier.personal@bistum-trier.de( möglichst in einer pdf-Datei)
KGV Pastoraler Raum Trier, Frau Michaela Marx, Grabenstraße 20, 54290 Trier

Werden Sie teil des Teams.
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Nachrichten aus den Pfarrbezirken

PALAVER - Willkommen im Ruwertal und auf den Höhen e.V.�
Ein Netzwerk der Pfarrei Ruwertal St. Christophorus und 
der Ev. Kirchengemeinde Ehrang  

Das PALAVER ist geöffnet: 
Montags von 15:00 - 17:00		  Dienstags von 17:00 - 19:00 
Mittwochs von 10:00 - 11:00 		  Donnerstags von 16:00 - 17:00
Freitags von 10:00 Uhr 11:30 

• �Wir bieten Kontakt, Gespräche, Hilfen und Beratung an. Im PALAVER ist zu den oben ange-
gebenen Zeiten immer eine Ansprechperson. Außerdem können Termine für Einzelunterricht 
in Deutsch vermittelt werden.

• �Wir haben ein großes Mitnehmregal mit Kleidung und Alltagsgegenständen.
	� Wir vermitteln Beratung von Caritas, Diakonie und psychosoziale Beratung für Geflüchtete. 

Kontakt: info@netzwerk-willkommen.de oder 0157-59449737
• �Sozialdienst im PALAVER - Frau Mihaela Milanova ist Montags - donnerstags von 8.30 - 15.30 

im Palaver und freitags telefonisch zu erreichen. 
	� Kontakt: Mihaela Milanova milanova@diakoniehilft.de oder 0175-8523241
• �Internationaler Frauentreff im PALAVER, Hermeskeiler Str. 26, in Waldrach
	� Herzliche Einladung zum gemeinsamen internationalen Essen am Freitag,13.03. und 

10.04.26, um 18:00 im PALAVER. Jede Frau bringt etwas zu Essen mit. Kinder sind willkom-
men. Anmeldung: info@netzwerk-willkommen.de oder 0157-52590189

• �Nähen im PALAVER
	� Unter fachkundiger Anleitung wird einmal im Monat im PALAVER genäht. Der nächste Näh- 

Abend ist am Mittwoch, 18.03. von 18.00 - 21.10. Interessierte Frauen sind herzlich willkommen.
• �Handarbeitstreff im PALAVER
	� An jedem 2. Mittwoch im Monat, 11.03. und 08.04.26 findet in der Zeit von 10:00 - 12:00 ein 

Handarbeitstreff im PALAVER statt. Handarbeitsbegeisterte, die gerne in Gemeinschaft hand-
arbeiten, sind herzlich willkommen. 

	� Kontakt: Pia Tholl pia.m.tholl@gmail.com oder 0157-52590189
• �Deutschlehrer*innen gesucht
	� Wir suchen Menschen, die gerne die deutsche Sprache vermitteln möchten. Es geht 	

um die Vermittlung von ersten deutschen Worten. Die Unterrichtszeiten können flexibel 	
gestaltet werden. Die Bücher werden von uns gestellt.

	� Bitte melden Sie sich bei Pia Tholl, pia.m.tholl@gmail.com oder Tel: 0157-52590189

Messbestellung 

Ort 	 Terminwunsch 

für  	

für 	
	

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:
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Nachrichten aus den Pfarrbezirken

Pfarrbezirk 
Gutweiler/Korlingen/Sommerau

Katholische Erwachsenenbildung  
Ökumenischer Bibelkreis „Bibel miteinander teilen“

Was sagt uns der Bibeltext des nächsten Sonntagsevangeliums? Wir treffen uns jeden 2. Donners-
tag im Monat um 19:30 in Gutweiler, Im Brühl 34, Telefon 06588-7471. 
Leitung Ingeborg Michalke

Ökumenischer Bibelkreis „Altes Testament - Das Buch Genesis“
Was bedeutet für uns heute das AT, vor allem Die GENESIS im 1. Buch Mose
Termin nach Absprache Tel. 06588-7471                                            Leitung Ingeborg Michalke

„Weil jede*r was zu sagen hat“ Bibliolog-Gottesdienst in Korlingen
Herzliche Einladung zum Bibliolog-Gottesdienst am Mittwoch, 01.04., 19:30 in der Kapelle in 
Korlingen. Wir freuen uns auf interessierte Menschen, die mit uns das Sonntagsevangelium des 
kommenden Sonntags erleben wollen. Pia Tholl

Pfarrbezirk 
Kasel

Liebe Kaseler/innen, liebe Klapperkinder�
Schon wieder ist ein Jahr vergangen. Ostern steht vor der Tür 
und wir werden wieder durch
unser „Klappern“ das Geläut der Glocken unserer Kirche “er-
setzen“. Wir treffen uns am Karfreitag, den 03.04. und am 
Karsamstag, den 04.04. jeweils eine Viertelstunde vor jedem 
Klappergang (6:00,12:00 und 19:00) „Am Kreuzchen“, teilen 
uns dort in zwei Gruppen ein und marschieren los, um unsere 
Kaseler Mitbürger/innen an die Gebetszeiten zu erinnern. Den verdienten Lohn sammeln die 
Klapperkinder im Anschluss an den Klappergang am Karsamstag ab ca. 12:30 ein. Wir würden 
uns sehr über eine rege Beteiligung von sowohl „erfahrenen” als auch „neuen“ Klapperkinder 
freuen. Wenn ihr Fragen habt, wendet euch bitte an Andreas Bohr Tel. 0170-3345541.

Friedensgebet im April�
Wir laden wieder herzlich zum Friedensgebet ein. Am 
Mittwoch, dem 01.04.26 um 18.00 in unserer Kirche 
St. Nikolaus in Kasel wollen wir wieder gemeinsam mit 
Beten und Singen unsere Hoffnung auf Frieden in der 
Welt stärken. Gott des Friedens, sei bei uns, und es wird 
gut sein, was wir tun. Weitere Termine: Mittwoch, 6.05., 
3.06.26 um 18.00. Lasst es uns gemeinsam versuchen! 
� Das Lokale Team St. Nikolaus Kasel
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Nachrichten aus den Pfarrbezirken

Ostern Gemeinsam durch das Geheimnis des Glaubens�
Ostern ist mehr als nur ein Sonntagsgottesdienst. Es ist das höchste Fest der Christenheit, das 
wir als eine zusammenhängende Feier über drei Tage begehen. Diese drei Tage sind liturgisch 
ein großer Gottesdienst, der uns einlädt, den Weg Jesu von seiner Hingabe über den Tod bis zur 
Auferstehung intensiv mitzuerleben.�
Wir sind eingeladen in diesem Jahr das Triduum in 
der Kirche in Mertesdorf mitzufeiern!
• �Gründonnerstag 20.00 

Wir feiern das letzte Abendmahl und die Einset-
zung der Eucharistie. 

• �Karfreitag 15.00 
In Stille gedenken wir des Leidens und Sterbens 
Christi.

• �Osternacht 21.00 
Im Dunkel der Nacht entzünden wir das Osterfeuer. Es ist der Durchbruch vom Tod zum 
Leben – der feierliche Abschluss eines Weges, der uns verwandelt

Im Anschluss an die Osternachtsfeier in Mertesdorf laden die Mitglieder der Lokalen Teams der 
Pfarrbezirke Ruwer, Mertesdorf und Kasel zur Agape Feier am Osterfeuer ein.
An Ostermontag feiern wir dann um 9.30 Uhr Gottesdienst in unserer Kirche St. Nikolaus  Kasel.

Pfarrbezirk 
Mertesdorf

Rubeln in Mertesdorf�
Wir wollen auch in diesem Jahr, den seit Jahr-
zehnten in Mertesdorf gepflegten Brauch, wie-
der aufleben lassen. Das „Rubeln“ findet an 
Karfreitag, 03.04.26 und Karsamstag, 04.04.26 
statt. Um 7:00, 12:00 und 19:00 ziehen die 
Kinder durch die Straßen und ersetzen die 
Glocken mit ihrem Rufen und Rubeln. Hierzu 
laden wir alle Kinder ab dem Grundschulalter 
herzlich ein. An Karsamstag von 10:00 - 12:00 
gehen die Kinder von Haus zu Haus und sam-
meln Süßigkeiten, Ostereier und Geldspenden. 
Anschließend treffen sich alle im Pfarrheim. 
Die Süßigkeiten und Eier werden unter den Kindern aufgeteilt. Pro Rubelgang erhalten die Kin-
der einen kleinen Geldbetrag. Das restliche Geld wird für einen besonderen Zweck verwendet. 
Hierüber wird entsprechend berichtet.
Bei Interesse und für nähere Infos (Routen etc.) meldet euch bei Julia Maes: WhatsApp 0170-
3108465 oder julia.maes@t-onlinde.de) Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
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Kreuzweg durch die Weinberge von Mertesdorf am Karfreitag, 03.04.26, 07:00 Uhr
Treffpunkt „Alter Kirchplatz“ in der Kirchgasse 

Der Anlass�
Im Jahre 1986 hatte eine Gruppe von Mertesdorfern zusammen mit 
Herrn Prof. Dr. Bohlen die Kar- und Ostertage im Heiligen Land gefeiert. 
Aus diesem eindrucksvollen inneren Erlebnis heraus entstand bei den 
Teilnehmern der Israel-Reise der Gedanke, einen für unsere heimatliche 
Landschaft typischen Kreuzweg am Karfreitag zu gestalten und zusam-
men mit der Gemeinde zu gehen. Aus Rebenschenkeln der heimischen 
Weinberge haben Mitglieder der Reisegruppe ein großes Kreuz gebun-
den, um dies in der Frühe des Karfreitags durch den Weinbergsweg am 
Rande des Dorfes zu den verschiedenen Stationen zu tragen. Durch die-
se Initiative ist der – zunächst als „Kreuzweg der Jugend“ begangene 
Kreuzweg dann in den folgenden Jahren bis heute als „Kreuzweg der 
Gemeinde“ weiter geführt geworden. Er ist seit 1987 wieder zu einer Tra-
dition geworden, die viele nicht mehr missen wollen. 

Das Kreuz
Das heutige Kreuz wurde, nachdem das erste Kreuz leider dem Vandalismus zum Opfer fiel, 
aus einem Weinstock mit Wurzeln 1988 neu gefertigt worden. Am Karfreitag sind die Teilnehmer 
eingeladen, das Kreuz von einer Station zur anderen zu tragen, um das „Mit-tragen“ symbolisch 
lebendig zu halten. 
Die Teilnehmer
Im Laufe der Jahre wurde unser Kreuzweg über die Dorfgrenze hinaus bekannt und immer 
mehr Teilnehmer aus Nah und Fern treffen sich in der Frühe des Karfreitag-Morgen auf dem 
alten Kirchplatz in Mertesdorf, um des Leidens und Sterbens Jesu zu gedenken. 

Der Weg�
Von Anfang an führte der Kreuzweg, der in der 
Stille des Morgens gegangen und nur hin und wie-
der durch das „Rubeln“ der Kinder, die an Stelle 
der Glocken zum Gebet rufen, unterbrochen wird, 
vom Portal der alten Kirche durch die Straßen des 
Altortes zum unteren Weinbergsweg und dort ent-
lang wieder zur Kirche zurück. Dort werden das 
Abschluss- und Segensgebet gesprochen.

Die Vorbeter
Jeder, der den Kreuzweg mitgeht, hat die Mög-
lichkeit, sich durch das Lesen eines Textes noch 
intensiver mit in die Leidensgeschichte einzubrin-
gen. Es soll nicht das „Vorrecht“ nur einer Minderheit sein vor einer Gruppe zu lesen, sondern 
es soll, durch aktives Mitwirken, das Zugehörigkeitsgefühl der Gemeinschaft noch verstärken.
Wir freuen uns, wenn Sie als Leserinnen und Leser den Kreuzweg an den Stationen mitgestal-
ten. Gerne können Sie sich mit uns in Verbindung setzen (Tel. 0651-53407 Fam. Werhan)
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Pfarrbezirk 
Morscheid/Riveris 

Wir laden ein zur nächsten fröhlichen Runde am 14.04. 26, um 14.30 im Bürgerhaus.
� Euer Team
 

„Kino in Kirche“ / Filmvorführung und Diskussion
Am Karfreitag, den 03.04.26, um 18:30 in der Kapelle St. Cornelius in Riveris bei freiem Eintritt!
Eine Kirche als Kinosaal, in der Filme mit christlicher Botschaft vorgeführt werden, kann Men-
schen verändern und begeistern. Spielfilme über Jesus Christus spielen eine wichtige Rolle für 
die Kultur und für den christlichen Glauben. Sie bieten eine Möglichkeit, sich mit der einfluss-
reichsten Geschichte von Jesus auseinander zu setzen und auf eine neue Weise zu erleben. 
Diese Filme können den Glauben bei Christen stärken und darüber hinaus beitragen, das Le-
ben und Werk Jesu für ein breiteres Publikum, vor allem der jüngeren Generation, zugänglich 
zu machen. Auf eine Leinwand projiziert werden innerhalb etwa 160 Minuten die letzten zwei 
Teile einer vierteiligen Verfilmung aus dem Jahr 1977 gezeigt. In einer der detailliertesten Insze-
nierungen und ergreifendsten Darstellungen wird die letzte Woche im Leben Jesu präsentiert, 
beginnend mit dem Einzug in Jerusalem, der Reinigung des Tempels, den Streitgesprächen mit 
den religiösen Führern und dem Verrat durch Judas Iskariot. Weitere Inhalte der Filmvorführung 
sind das letzte Abendmahl mit seinen Jüngern, die Verhaftung im Garten Getsemani, das Verhör 
vor dem hohen Rat (Kaiphas) und dem römischen Statthalter Pontius Pilatus, die Kreuzigung 
auf Golgota, der Tod am Kreuz und schließlich die Auferstehung Jesu von den Toten.

Pfarrbezirk 
Pluwig/Geizenburg/Gusterath/Lonzenburg 

„Gemeinsam ist besser als Einsam“
Das Frühstück für alleinstehende Seniorinnen und Senioren im Ev. Gemeindehaus Gusterath 
findet an folgenden Terminen statt: donnerstags am 26.03.26. Telefonische Mitteilungen an: 
Sandra Dotzel, Telefon 0175-8391892 oder Giselinde Zachay, Telefon 0170-6242700

Einladung zum Johanneskaffee
Nach der Hl. Messe am 19.04.26 findet wieder ein Johanneskaffee statt. Nutzen Sie die Gele-
genheit bei Kaffee, Tee, Sprudel und etwas Gebäck noch etwas zu verweilen und ins Gespräch 
zu kommen. Herzliche Einladung!� Kirchenteam St. Johannes

Kirchenteam St. Johannes Pluwig 
Das nächste Treffen des Kirchenteams St. Johannes findet statt am 21.04.26, 19:00 im Pfarrsaal. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zu folgenden Veranstaltungen:
Kfd-Mitgliederversammlung am 16.03.26�
Sie beginnt um 19.00 im Pfarrsaal Pluwig mit folgen-
der Tagesordnung: Begrüßung, Impuls, Tätigkeitsbe-
richt, Kassenbericht, Kassenprüfbericht, Entlastung 
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des Vorstands, Beschluss Satzungsänderung, Vorstellung des Jahresprogramms, Verschiede-
nes. Anträge zur Tagesordnung müssen bis 06.03.26 bei der Teamsprecherin (Mechthild Fa-
ber) eingegangen sein. Das Leitungsteam lädt alle Mitglieder ganz herzlich ein. 
Kreuzweg am 27.03.26, 18:00
Wir laden wir ganz herzlich zu einer gemeinsamen Kreuzwegbetrachtung in die Kirche Pluwig 
ein.
Frauentreff in Gusterath am 16.04.26
Unser nächster Frauentreff beginnt um 15.00 im Evangelischen Gemeindehaus in Gusterath 
mit einem geistlichen Impuls. Bei Kaffee und Kuchen können wir dann mit unseren Nachbar-
Innen ins Gespräch kommen. Anschließend wird uns Herr Lerchner vom Polizeipräsidium Trier 
über Prävention und Sicherheit im Alltag beraten.  Ganz herzliche Einladung!
Vorankündigung folgender Termine:
Kräuterwanderung am 12.05.26, Frauentreff in Pluwig am 09.06.26

Pfarrbezirk 
Ruwer/Eitelsbach 

Palmweihe vor dem Gottesdienst an Palmsonntag 29.03.26 in Ruwer
Treffen für die Palmweihe ist am Palmsonntag, 29.03.26 um 10:30 am Kreuzchen, anschlie-
ßend Prozession in die Kirche. Der Gottesdienst findet um 11:00 statt mit anschließendem 
Fastenessen im Pfarrheim.

St. Clemens-Ruwer am 29. März - Herzliche Einladung zum traditionellen Fastenessen 
nach dem Gottesdienst - an Palmsonntag!

Die Mitglieder des Pfarrteams Ruwer Sankt Clemens möchten Sie mit Pellkartoffeln, Quark-
variationen und leckerem Kuchen verwöhnen. Wir würden uns sehr freuen wieder viele Gäste 
begrüßen zu dürfen.
Mit einer Spende aus dem Erlös des Fastenessens wollen wir die diesjährige Misereor-Fastenak-
tion „HIER FÄNGT ZUKUNFT AN“ unterstützen. Das Partnerland der Fastenaktion ist Kamerun. 
Die Fastenaktion lädt alle ein, jungen Menschen echte Zukunftschancen zu eröffnen. Zusam-
men mit dem Misereor-Projektpartner CODAS Caritas Douala wird die Berufsausbildung junger 
Menschen gefördert, um sie bei der Verwirklichung ihrer Zukunftsträume zu unterstützen.
 f. das Pfarrteam, Annette Tausch

Jahresprogramm 26 Kulturkapelle Eitelsbach�
Mittwoch, 15. April 26 - 18.00�
Vortrag mit Podiumsdiskussion: Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung
Notar Marius Fries, Dr. jur. Jürgen Olk, Elisabeth Olk, 
Dr.med. Andrea Deffner, Michael Puch 
Sonntag, 3. Mai 26 - 17.00
Konzert: Vox coelestis - Dialog zwischen Orgel und Cello, 
Angela Simons (Cello), Ralf Hansjosten (Orgel)
Samstag, 22. August 2026 - 19.00
Konzert: Sittmann singt Mey, mit Isabell Krohn an der 
Geige
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Sonntag, 27. September 26 - 17.00
Chorkonzert: “Spätlese - Ensemble Chorschatten” aus Reinsfeld
Sonntag, 29. November 26 - 16.00 
Advent in Eitelsbach: Wortgottesdienst, Glühwein und mehr 
Donnerstag, 24. Dezember 26 - 23.45
Wortgottesdienst: WeihNACHT in Eitelsbach

Eucharistiefeier in der Kapelle Eitelsbach
Dienstag, 28.04.26 - 18:30
Sonntag, 14.06.26 -  ca. 10:00 (Pilgeramt St. Jakobusbruderschaft Trier)
Dienstag, 23.06.26 - 18:30
Dienstag, 18.08.26 - 18:30

Pfarrbezirk 
Schöndorf/Bonerath/Hinzenburg/Holzerath/Ollmuth

Palmsonntag in Schöndorf
Am Palmsonntag feiern wir um 09:30 die Heilige Messe in Schöndorf. Wir beginnen mit der 
Palmweihe vor der Leichenhalle und ziehen dann in Prozession zum Bürgerhaus. Ab 13:00 be-
steht in unseren Filialkapellen Bonerath, Hinzenburg, Holzerath und Ollmuth die Möglichkeit, 
gesegnete Palmzweige zu erhalten und Osterlichter zu erwerben. Die Kapellen sind bis abends 
geöffnet. Herzliche Einladung!

Wir suchen Unterstützung für den Pfarrbrief-Verteildienst in Bonerath!
Damit Bonerath auch weiterhin gut informiert bleibt, suchen wir engagierte Helferinnen und 
Helfer, die den Pfarrbrief in den Straßen: Bergstr., Boorwiese, Brunnenstr., Hochwaldstr., Im 
Kandelgarten, Im Langenfeld, Kapellenstr., Langeichhof, Neustr. verteilen.
Die Anzahl der auszuteilenden Pfarrbriefe beträgt ca. 41 Stück.
Ihre Aufgabe:
• Zustellung des Pfarrbriefs ca. 9-mal im Jahr
• Übernahme fester Straßen
• Vergütung pro Pfarrbrief
• Zeitaufwand: ca. 1–2 Stunden pro Austragung
Wir bieten:
• eine sinnvolle Aufgabe für die Gemeinschaft
• Kontakt zu netten Menschen in der Gemeinde
• flexible Zeiteinteilung
Interesse?
Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (06500-643) oder: pfarrbuero.waldrach@bistum-trier.de  
� Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung, Ihr Pfarrbüro Team
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Pfarrbezirk 
Waldrach 

Rappel-Aktion in Waldrach�
An Karfreitag (03.04.26) und Karsamstag (04.04.26) findet in 
Waldrach wieder die Rappel-Aktion statt. Morgens um 07:00, 
mittags um 11:30 und abends um 18:00 ziehen die Kinder 
durch die Straßen und ersetzen mit ihrem Rufen und Rappeln 
das Glockengeläut. An Karsamstag sammeln die Rappel-Kinder 
ab 11:30 an den Haustüren ihren Lohn ein. Die Kinder werden 
wieder einen Teil ihrer Einnahmen spenden und möchten dieses 
Jahr die Beratungsstelle „Papillon“ in Trier unterstützen.
Das Vorbereitungstreffen für alle, die mitmachen möchten, fin-
det am Freitag, 27.03.26 um 17:00 in der Waldracher Kirche statt. Als Dankeschön für ihren 
Einsatz werden alle Rappel-Kinder am Samstag, 18.04.26 zum Bowlen und einem gemeinsa-
men Essen in den Bowling Room Trier eingeladen. Weitere Infos dazu und zur Aktion selbst 
gibt es beim Vorbereitungstreffen. Wir freuen uns auf viele Kinder und Jugendliche, die bei der 
diesjährigen Rappel-Aktion mitmachen� Lokales Team Waldrach

Karwoche in Waldrach�
An Palmsonntag, 29.03.26 feiern wir um 17:00 in unserer 
Kirche St. Laurentius eine Vesper, die vom Kirchenchor mu-
sikalisch mitgestaltet wird. Im Rahmen dieser Vesper findet 
auch die Palmweihe statt und die gesegneten Palmzweige 
können mit nach Hause genommen werden. Die Heilige 
Messe vom Letzten Abendmahl feiern wir an Gründon-
nerstag, 02.04.26 um 20:00 und an Karfreitag, 03.04.26 
findet um 15:00 die Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
Christi statt. Zur Kreuzverehrung dürfen gerne Blumen mit-
gebracht werden. Auch in den beiden Gottesdiensten an 
Gründonnerstag und Karfreitag ist der Kirchenchor mit Lie-
dern und Passionsgesängen zu hören. Die Osternacht be-
ginnt an Karsamstag, 04.04.26 um 21:00 mit der Lichtfeier am Osterfeuer vor der Kirche (im 
„Korschenhaißi“). Im Anschluss an die Osternacht sind alle zu einem Glas Wein oder Trauben-
saft eingeladen. Osterkerzen können in der Kirche zu einem Preis von 2,00 € gekauft werden.
� Lokales Team Waldrach

Das Ewige Licht wurde gespendet:
15.03. - 21.03.: Familie Donwen-Eberhard
29.03. - 04.04.: Herrmann und Maria Scherf und Hermann-Josef Scherf
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Josefswallfahrt Merzig 2026 Kirche St. Josef
Mittwoch, 18.03.26 �
18.00	� Vorabendmesse  

mit Domkapitular Msgr. Ottmar Dillenburg, Trier 
Donnerstag, 19.03.26 
09:00 	 Beichtgelegenheit 
10:00 	� Festhochamt  

mit Abt Wendelinus Naumann OSB, Abtei Tholey 
14:00 	 Festandacht 
15:00 	 Kreuzweg von der Josefskapelle auf den Kreuzberg 

Kath. Pfarramt St. Peter Merzig, 06861-2434,  
pfarrbuero@katholisch-in-merzig.de

Christlich-Jüdische Gemeinschaftsfeier�
Die Jüdisch-Christliche Gemeinschaftsfeier am 15.03.26 um 17:00 steht unter dem Motto „Schul-
ter an Schulter miteinander“ und findet in St. Matthias in Trier-Süd statt. Das Motto „Schulter an 
Schulter miteinander“ in Anlehnung an Vers 3,9 des Propheten Zefanja im Ersten Testament ist 
prägend für das vielfältige Engagement der Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenar-
beit im Jahr 2026 bzw. 5786/87 (jüdischer Kalender) in Deutschland. Es antwortet auf die gewalti-
gen Herausforderungen 
in der Welt, von denen 
eine der explodieren-
de Hass auf Jüdinnen 
und Juden nach dem 
07.10.23, dem Tag des 
Massakers der Hamas 
an über 1200 Menschen 
in Israel, ist. Indem wir 
zueinander halten, so-
lidarisch sind, Freund-
schaften und Netzwerke 
aufbauen, haben wir die 
Kraft, uns dem vergifte-
ten gesellschaftlichem 
Klima entgegenzustel-
len. Hass zu verbreiten 
ist einfach, Schulter an 
Schulter miteinander die 
Verständigung einzu-
treten ist dagegen harte 
Arbeit – tägliche dialogi-
sche Zusammenarbeit.
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#Lebenszeichen – Karwoche & Ostern 2026
Wie lebt sich unser Dasein, wenn wir es als einen Tanz verstehen?
Was bringt uns aus dem Gleichgewicht – und was führt uns zurück in die Mitte?
Die französische Mystikerin Madeleine Delbrêl bringt es in einem ihrer poetischen Gebete auf 
den Punkt. Sie bittet: „Gib, dass wir unser Dasein leben (...) wie einen Tanz.“ Ihr Blick öffnet uns 
dafür, dass Gottes Spur dort beginnt, wo unser Alltag uns berührt: in der Freude, im Zweifel, in 
der Sehnsucht, in der Suche nach Sinn. #Lebenszeichen lädt in der Kar- und Osterwoche zur 
Spurensuche ein und will Raum schaffen -
...zwischen Alltagsroutine und innerer Sehnsucht,
...zwischen Momenten der Einsamkeit und dem Bedürfnis nach Verbundenheit,
...zwischen dem Blick auf unseren eigenen Weg und dem Weg Jesu.
Herzliche Einladung, sich auf diesen persönlichen Weg einzulassen - verbunden mit vielen anderen.
#Lebenszeichen ist ein hybrides Projekt: In der Karwoche begleiten Impulskarten den eigenen 
Weg, die Anregungen zur persönlichen Gestaltung dieser besonderen Zeit geben. Darüber hi-
naus gibt es verschiedene Begleitangebote, die ein gemeinsames Unterwegssein ermöglichen:
• �Morgenhoffnung für Aufgeweckte: Täglich besteht um 7:00 Uhr das digitale Angebot zu einem 

gemeinsamen Start in den Tag (Teilnahme via Videokonferenz oder Telefon möglich). 
• �Hoffnungsraum für Suchende: Eine digitale Pinnwand, auf der Impulse und Musik nachklingen 

dürfen, Worte sich finden und die Gedanken anderer zu Wegbegleitern werden. 
• �Emmaus für Pilgerfreudige: Die Einladung zu einem gemeinsamen Pilgertag und bewegenden 

Begegnungen mit anderen Weggefährt*innen. 
Im Vorfeld erhalten die Teilnehmenden alle nötigen Materialien samt Begleitschreiben auf 
dem Postweg. Begleitet wird das Angebot von Sandro Frank, Michael Meyer, Kerstin Mikola-
jewski und Judith Schwickerath. Die Anmeldung ist möglich unter https://eveeno.com/lebens-
zeichen2026, Informationen: Judith Schwickerath (judith.schwickerath@bistum-trier.de, Tel.: 
0151-11124413). Die Teilnahme ist kostenfrei, unterstützt wird das Projekt von der Stiftung 
Glauben Leben im Bistum Trier. Anmeldeschluss ist der 23.03.26. Das Projekt ist ein Angebot 
des Arbeitsfelds Inklusion im Bistum Trier und des Pastoralen Raums Merzig in Kooperation mit 
weiterblicken.com.
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 14.03. - 19.04.2026

4 .  F A S T E N S O N N TA G ,  L A E TA R E
Kollekte 100 % für die Pfarrei

Samstag 14.03.2026 Samstag der 3. Fastenwoche

18:00 Kasel
(kbs)

Hl. Messe
musikalische Gestaltung durch den MGV Kasel
Hermann Cossmann, Familie Cossmann-Brauwers, Familie 
Schnur-Lauterbach, Mitglieder des MGV Kasel, Familie Biewer-
Zimmermann, Familie Walter und Helene Theis und Kinder

Sonntag 15.03.2026 4. Fastensonntag

09:30 Bonerath
(kbs)

Hl. Messe
Sechswochenamt Maria Theis, Elisabeth und Josef Jakobs, 
Arnold und Norbert Faß und Familie

11:00 Ruwer
(mk)

Hl. Messe
Dr. Jur. Carl-Ludwig Wagner (Stiftung)

15:00 Mertesdorf Familienwortgottesdienst

Dienstag 17.03.2026 Dienstag der 4. Fastenwoche

15:00 Pluwig Kreuzwegandacht
Frauen- und Männertreff

18:00 Bonerath Kreuzwegandacht

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Holzerath
(ds)

Hl. Messe

Mittwoch 18.03.2026 Mittwoch der 4. Fastenwoche

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Donnerstag 19.03.2026 Hochfest des hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria

10:00 Waldrach
(kbs)

Hl. Messe
im Seniorenheim

Freitag 20.03.2026 Freitag der 4. Fastenwoche

07:00 Schöndorf Frühschicht für Grundschulkinder im Andreashaus

18:00 Ruwer Kreuzwegandacht
in der Kirche

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet
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5 .  F A S T E N S O N N TA G
Kollekte für Misereor 100%

Samstag 21.03.2026 Samstag der 4. Fastenwoche

18:00 Gutweiler
(mk)

Hl. Messe
Wilhelm und Elisabeth Schönmeier, Martin und Maria Gehlen, 
Johann und Elisabeth Gehlen, Matthias und Katharina 
Nellinger, Pater Gerhard Podskalsky SJ, Hildegard Steffen, 
Eduard Meyer

18:00 Mertesdorf
(kbs)

Hl. Messe
auch für Kommunionkinder
2. Sterbeamt Helene Podstawa, 1. Jahrgedächtnis Maria 
Pelzer, Josef Pelzer, Johannes Pelzer, Elfie Schäfer, Joachim 
Gorges, Anneliese Jakobs, Michael und Anna Breiling geb. 
Metzdorf (Stiftung)

Sonntag 22.03.2026 5. Fastensonntag

09:30 Waldrach
(kbs)

Hl. Messe
auch für Kommunionkinder
2. Sterbeamt Anneliese Nellinger, Christoph Scherf, Felix und 
Veronika Prümm, Josef und Regina Lauterbach-Scherf, Josef 
und Amalie Meyer-Reichert (Stiftung), Irmina Krämer-Simon, 
Agnes Weiland, Pastor Rudolf Laub, Sebastian und Christine 
Kirsten, Herbert Kirsten, Manfred, Annemarie und Brendan 
Kirsten, Karl Berens, Guido Stein (Schulkameraden), Familie 
Schmitz-Jakobs, Albert und Elisabeth Jücker

11:00 Pluwig
(ds)

Hl. Messe
auch für Kommunionkinder, musikalische Gestaltung durch den 
Kirchenchor
Sechswochenamt Manfred Reichert, Sechswochenamt Albert 
Reichert, Elisabeth Hau, Veronika und Josef Schuh, Familie 
Müller-Kirst, Josef und Katharina Palzer (Schöndorf, Stiftung), 
Eheleute Maria und Franz Zonker, Familie Jäckels-Hennen, 
Marga Theisen, Olga Keßeler

Dienstag 24.03.2026 Dienstag der 5. Fastenwoche

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Bonerath
(ds)

Hl. Messe

Mittwoch 25.03.2026 Hochfest der Verkündigung des Herrn

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet
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Donnerstag 26.03.2026 Donnerstag der 5. Fastenwoche

10:00 Waldrach Kreuzwegandacht

18:30 Korlingen
(ds)

Hl. Messe

Freitag 27.03.2026 Freitag der 5. Fastenwoche

18:00 Pluwig Kreuzwegbetrachtung
kfd

18:00 Ruwer Kreuzwegandacht

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet

H E I L I G E  W O C H E  -  K A R W O C H E
P A L M S O N N TA G

Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für Grabeskirche in Jerusalem 75 %
Kollekte für die Pfarrei 25 %

Samstag 28.03.2026 Samstag der 5. Fastenwoche

18:00 Kasel
(kbs)

Palmweihe
Hl. Messe
Hermann Herres, Familie Hans Herres, Familie Dietzen-Theis, 
Ernstine Müller (Stiftung), Erika und Anneliese Jakobs

18:00 Morscheid
(ds)

Palmweihe
Hl. Messe
Maria, Alfons und Ludwig Lauer, Maria Kirchen, Johann Peter 
Kirchen, Maria Tholl, Barbara und Peter Heinz

Sonntag 29.03.2026 Palmsonntag, Beginn der Sommerzeit

09:30 Schöndorf
(mk)

Palmweihe auf dem Friedhof
Hl. Messe
Sechswochenamt Rudolf Wick, Hermine und Walter 
Rommelfanger (Stiftung), Matthias und Maria Theis (Stiftung), 
Mathilde Franzen, Mathilde Löhr und Maria Zonker (alle 
Rosenkranzverein)

10:30 Ruwer
(kbs)

Palmweihe am Kreuzchen

11:00 Ruwer
(kbs)

Hl. Messe
anschließend Fastenessen im Pfarrheim
Familie Valerius-Clemens

17:00 Waldrach
(ds)

Vesper
Palmweihe, musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor

Dienstag 31.03.2026 Dienstag der Karwoche

18:30 Ruwer
(kbs)

Hl. Messe
in der Kirche
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Mittwoch 01.04.2026 Mittwoch der Karwoche

10:00 Trier – Dom
(Bischof)

Hl. Messe
Weihe der Hl. Öle

18:00 Kasel Friedensgebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

19:30 Korlingen Bibliolog Gottesdienst in der Kapelle

D I E  D R E I  Ö S T E R L I C H E N  TA G E  V O M 
L E I D E N  U N D  S T E R B E N ,  V O N  D E R  G R A B E S R U H E 

U N D  D E R  A U F E R S T E H U N G  D E S  H E R R N

G R Ü N D O N N E R S TA G

Donnerstag 02.04.2026 Gründonnerstag

15:00 Schöndorf Abendmahlfeier für Kinder
im Andreashaus

17:00 Korlingen Abendmahlfeier für Kinder

20:00 Mertesdorf
(kbs)

Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
Emil, Ole, Stephen, Wendy

20:00 Pluwig
(mk)

Hl. Messe vom Letzten Abendmahl

20:00 Waldrach
(ds)

Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor,  
anschließend Ölbergstunde
Annegret Hau

Freitag 03.04.2026 Karfreitag, Fast- und Abstinenztag

07:00 Mertesdorf Kreuzweg durch die Weinberge
Treffpunkt: Kirchgasse

10:00 Schöndorf Kreuzweg für Kinder
Andreashaus

14:00 Gutweiler Kreuzweg für Familien

15:00 Bonerath Kreuzwegandacht

15:00 Mertesdorf
(kbs)

Feier vom Leiden und Sterben Christi
zur Kreuzverehrung können gerne Blumen aus dem Garten 
mitgebracht werden

15:00 Pluwig
(mk)

Feier vom Leiden und Sterben Christi
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15:00 Waldrach
(ds)

Feier vom Leiden und Sterben Christi
zur Kreuzverehrung können gerne Blumen aus dem Garten 
mitgebracht werden, musikalische Gestaltung durch den 
Kirchenchor

17:30 Morscheid Kreuzwegandacht

18:30 Riveris Kino in Kirche (Filmvorführung und Diskussion)

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet

Samstag 04.04.2026 Karsamstag - Osternacht

20:30 Hinzenburg Lichtfeier

21:00 Mertesdorf
(kbs)

Feier der Osternacht
anschließend Agape am Osterfeuer
Fam. Bach-Schug-Stankowitz

21:00 Pluwig
(mk)

Feier der Osternacht
Veronika und Josef Schuh und Familie Müller-Kirst, Magda 
und Karl Willems, Agnes Philippi

21:00 Waldrach
(ds)

Feier der Osternacht
anschließend Agape am Osterfeuer
nach Meinung aller alten Stiftungen, Hans Werner Weber, 
Josef und Amalie Lauterbach, Anneliese Lauterbach

H O C H F E S T  D E R  A U F E R S T E H U N G  D E S  H E R R N
Kollekte für die Pfarrei 100 %

Sonntag 05.04.2026 Ostersonntag

09:30 Bonerath
(mk)

Hl. Messe
Matthias und Margaretha Werhan (Stiftung)

11:00 Gutweiler
(ds)

Hl. Messe
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor
Sybilla Berger und Marga Reitz

11:00 Ruwer
(kbs)

Hl. Messe
musikalische Gestaltung durch die Chorgemeinschaft Kasel /Ruwer

Montag 06.04.2026 Ostermontag

09:30 Kasel
(ds)

Hl. Messe
Maria und Edmund Molitor, Maria Molitor, Hermann 
Cossmann und Familie August Cossmann

11:00 Morscheid
(kbs)

Hl. Messe
musikalische Gestaltung durch die Chorgemeinschaft 
Morscheid/Riveris
Bernhard Nellinger
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Dienstag 07.04.2026 Dienstag der Osteroktav

18:30 Gusterath
(ds)

Hl. Messe

Mittwoch 08.04.2026 Mittwoch der Osteroktav

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Donnerstag 09.04.2026 Donnerstag der Osteroktav

10:00 Pluwig
(kbs)

Hl. Messe
im Seniorenheim

Freitag 10.04.2026 Freitag der Osteroktav

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet

2 .  S O N N TA G  D E R  O S T E R Z E I T
Kollekte für die Pfarrei 100 %

Samstag 11.04.2026 Samstag der Osteroktav

18:00 Kasel
(mk)

Hl. Messe
1. Jahrgedächtnis Ruth Denzer, Familie Christen, Familie 
Biewer-Zimmermann

Sonntag 12.04.2026 2. Sonntag der Osterzeit

09:30 Ollmuth
(kbs)

Hl. Messe
1. Jahrgedächtnis Hermann Jacobs, Franz Dietzen, Luise 
Schömer

11:00 Ruwer
(kbs)

Hl. Messe
Eugen und Carola Monzel geb. Ludes und Familie (Stiftung)

Dienstag 14.04.2026 Dienstag der 2. Osterwoche

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Bonerath
(ds)

Hl. Messe
Maria Theis (Rosenkranzverein)

Mittwoch 15.04.2026 Mittwoch der 2. Osterwoche

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Donnerstag 16.04.2026 Donnerstag der 2. Osterwoche

10:00 Waldrach
(ds)

Hl. Messe
im Seniorenheim

Freitag 17.04.2026 Freitag der 2. Osterwoche

07:00 Schöndorf Frühschicht für Grundschulkinder im Andreashaus

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet
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Gebetsanliegen des Papstes im März 2026

• �Wir beten, dass die Nationen in einer wirksamen Abrüstung vorankommen, besonders in 
der nuklearen Abrüstung, und dass die Verantwortlichen in der Welt den Weg des Dialogs 
und der Diplomatie wählen statt der Gewalt.

Gebetsanliegen des Bischofs im März 2026

• �Wir beten für die Menschen, die sich für den Schutz und die Bewahrung unserer Umwelt 
einsetzen. Stärke ihren Einsatz und schenke ihnen Erfolg.

• �Wir beten für die Menschen im rheinland-pfälzischen Teil unseres Bistums, die zur Wahl 
eines neuen Landtags aufgerufen sind.

3 .  S O N N TA G  D E R  O S T E R Z E I T
Kollekte für die Pfarrei 100%

Samstag 18.04.2026 Samstag der 2. Osterwoche

18:00 Gutweiler
(ds)

Hl. Messe
Edmund Zeltinger und verstorbene Eltern und Geschwister, zu 
Ehren des hl. Erzengel Michael und der hll. Engel, zu Ehren 
des barmherzigen Jesus

18:00 Mertesdorf
(kbs)

Hl. Messe
Michael und Anna Breiling geb. Metzdorf (Stiftung), Bernhard 
und Margarete Metzdorf geb. Kessler (Stiftung), Elfie Schäfer

Sonntag 19.04.2026 3. Sonntag der Osterzeit

09:30 Waldrach
(mk)

Hl. Messe
musikalische Gestaltung durch den MGV Waldrach
Sechswochenamt Johann Krell, Rudolf, Laurentius und 
Bernhard Meyer, Arnold und Magdalena Meyer, Franz Nickels, 
Margarethe und Johann Prümm, Irmina Krämer-Simon, Emil 
und Agnes Longen, Familie Schmitz-Jakobs

11:00 Pluwig
(kbs)

Hl. Messe
anschließend Johanneskaffee, musikalische Gestaltung durch 
den Kirchenchor
Bernhard Wick (Schöndorf), Wilhelm Meier und Familie, Peter 
und Katharina Schmitt

15:00 Mertesdorf Familienwortgottesdienst



 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Lieferservice 
- Impfberatung 
- Tierarzneimittel 
- Orthomolekulare 

Medizin 

- Bachblüten 
- Ernährungsberatung 
- Primavera Aromaöl-

Sortiment 
- HHP-Massageliege 

Verleihservice: 
- Pari-Inhalationsgerät 
- Babywaage 
- Medela Symphonie 

Milchpumpe 

Öfnungszeiten: Mo. – Fr.: 08:00 – 19:00 Uhr 
Sa.: 08:00 – 14:00 Uhr 


